
 

 

 

 

 

Richtlinien für Abschlussarbeiten am Lehrstuhl für 
Persönlichkeitspsychologie und Psychologische Diagnostik 

 

Themen  

Wir betreuen in der Regel empirische Abschlussarbeiten, die in Zusammenhang mit den 
Forschungsschwerpunkten des Lehrstuhls stehen. Melden Sie sich mit Themenideen gerne bei 
uns. Bei eigenen Ideen, die keinen unmittelbaren Bezug zu Forschungsschwerpunkten des 
Lehrstuhls haben, empfehlen wir Ihnen, ggf. einen genauen Entwurf eines Versuchsablaufes und 
eine kurze theoretische Darstellung bei uns vorzulegen. Auch besteht die Möglichkeit zur 
Betreuung externer Arbeiten im Rahmen von Unternehmenskooperationen.  

 

Exposé  

Ggf. ist ein Exposé abzugeben (Absprache mit der betreuenden Person). Dieses sollte folgende 
Aspekte umfassen:  

o Arbeitstitel  
o Relevanz des Themas/Problemstellung  
o Stand der Forschung (Theorie & Empirie)  
o Ableitung der Fragestellung und Hypothesen  
o Studiendesign und Methodik  
o (Zeitplan wenn möglich/sinnvoll) 

 

Betreuung  

Die Art der Betreuung (z.B. Anzahl und Vorbereitung von Betreuungsterminen, Vorkorrektur, 
Protokollierung von gemeinsamen Sitzungen) wird mit der betreuenden Person individuell 
vereinbart. Die Teilnahme am Forschungskolloquium (Termine und Themen auf der Homepage 
des Lehrstuhls) ist erwünscht. Bei der Bearbeitung einer Masterarbeit ist eine einmalige 
Vorstellung im Forschungskolloquium Pflicht. Der sinnvollste Zeitpunkt hierfür (z.B. Diskussion 
des Designs, Interpretation der Ergebnisse, …) wird mit der betreuenden Person abgesprochen. 
Beratung durch BACES ist möglich und der betreuenden Person mitzuteilen. Nutzung von 
Hilfsmitteln ist zu dokumentieren (bei ChatGPT z.B. durch Prompts und Output).  

 



Formalia  

Arbeiten können in deutscher oder englischer Sprache verfasst werden. Sie müssen eine 
Zusammenfassung in deutscher Sprache und ein Abstract in englischer Sprache beinhalten. 
Arbeiten können nach Absprache als Monographie oder in Artikelform verfasst werden. Der Text, 
sowie Fragebögen, Originaldaten und Syntax/R-Skript müssen auf CD (oder nach Vereinbarung 
in anderer Form) am Lehrstuhl eingereicht werden.  

Bezüglich der Manuskriptgestaltung gelten APA-Standards in der jeweils aktuellsten Auflage. 
(siehe https://apastyle.apa.org/style-grammar-guidelines). Ausnahmen werden mit der 
betreuenden Person vereinbart. 
 
• Deckblatt (Siehe Anhang) 

Das Thema auf der Bachelorarbeit muss wortwörtlich mit dem vom Prüfungsamt bestätigten 
Thema übereinstimmen (siehe Eintrag in FlexNow!) 

o Das Deckblatt muss die folgenden Elemente umfassen:  
• evtl. Logo der Universität 
• Thema 
• „Bachelorarbeit im Bachelorstudiengang Psychologie der Otto-Friedrich-
Universität Bamberg“ 
• Lehrstuhl für Persönlichkeitspsychologie und Psychologische Diagnostik 
• Verfasser*in (Name, Matrikelnummer) 
• Betreuer*in 
• Prüfer*in 

 
 

  



Beurteilungskriterien 

(A) Allgemeine Aspekte der Darstellung 

1. Aufbau und Gliederung 
2. Klarheit und Verständlichkeit 
3. Korrektheit des äußeren Bildes 
4. Anschaulichkeit (Tabellen, Grafiken) 
5. Einhaltung formaler Richtlinien 
 

(B) Literaturteil 

1. Gliederung 
2. Umfang der berücksichtigten Literatur 
3. Angemessenheit der Auswahl der Literatur 
4. Korrektheit der Zitate und des Literaturverzeichnisses 
5. Integration der dargestellten Ansätze 
 
(C) Konkretisierung der Fragestellung 

1. Begründung der theoretischen Fragestellung 
2. Umsetzung der theoretischen Fragestellung in die empirische Fragestellung 
(Operationalisierung) 
3. Vollständigkeit bei der Berücksichtigung relevanter Variablen 
4. Angemessenheit des Untersuchungsplans 
 
(D) Datenerhebung und Auswertung 

1. Umfang der Stichprobe 
2. Auswahl und Beschreibung der Stichprobe 
3. Zuverlässigkeit der Datenerhebung 
4. Dokumentation des Ablaufs der Datenerhebung 
 
(E) Methodische Herangehensweise 

1. Objektivität und Vollständigkeit der Datenauswertung 
2. Begründung des methodischen Vorgehens 
3. Angemessenheit des methodischen Vorgehens 
4. Richtigkeit der Anwendung 
 
(F) Darstellung der Ergebnisse 

1. Gliederung und Systematik der Darstellung 
2. Präzision der Darstellung 
3. Adäquatheit der Beantwortung der Fragestellung 
4. Bewertung der Ergebnisse vor dem Hintergrund der theoretischen Fragestellung und der 
Hypothesen 
5. Angemessenheit der Generalisierung der Ergebnisse 
 
(G) Übergreifende Beurteilungsdimensionen 

1. Selbständigkeit und Initiative bei der Planung 



2. Selbständigkeit bei der Durchführung 
3. Selbständigkeit bei der Auswertung 
4. Unabhängigkeit von der Beratung der betreuenden oder weiterer Personen in inhaltlicher, 
methodischer oder organisatorischer Hinsicht 
5. Problemverständnis 
6. Kritische Reflexion der Arbeit / Diskussion 
7. Sprachlicher Ausdruck 
8. Orthografie, Grammatik 
 
Literaturempfehlungen 

APA (2020). Publication Manual of the American Psychological Association, Seventh Edition. 
Washington: American Psychological Association. 
https://apastyle.apa.org/style-grammar-guidelines 
 
Peters, J.H., Dörfler, T. (2019). Abschussarbeiten in der Psychologie und den 
Sozialwissenschaften – Planen, Durchführen und Auswerten. 2. Auflage. Pearson Deutschland. 
Peters, J.H., Dörfler, T. (2019). Abschussarbeiten in der Psychologie und den 
Sozialwissenschaften – Schreiben und Gestalten. 2. Auflage. Pearson Deutschland. 
 
Bei Abweichungen zwischen den Büchern und den Angaben in diesem Dokument (bzw. den APA-
Richtlinien) gelten die Angaben in diesem Dokument (Abweichungen davon sind mit der 
betreuenden Person rechtzeitig abzusprechen und zu dokumentieren) 
 
Weitere Literatur: 
 
Booth, W.C. et al. (2003). The craft of research. Chicago: The University of Chicago Press  
 
Sonnentag, S. (2006). Abschlussarbeiten und Dissertationen in der angewandten 
psychologischen Forschung. Göttingen: Hogrefe. 
 

  



Anhang: Aufbau des Deckblattes 

 

Thema der Bachelorarbeit Fett und Zentriert 
 

Bachelorarbeit  
im Bachelorstudiengang  

Psychologie  
der Otto-Friedrich-Universität  

Bamberg 

 

Lehrstuhl für Persönlichkeitspsychologie und Psychologische Diagnostik 
 

Max Mustermann 
(Mat.Nr: 123456789) 

 

Betreuung: Maria Mustermann, M.Sc. 

Prüferin: Prof. Dr. Astrid Schütz 

 


